
Projekt: Faludriga- Nova-Wildtierlebensraum mit angepasster Bejagung und 
Eingliederung in einen Jagdbetrieb 

 

 

Als ROJ Edwin Kaufmann, 1992 seinen Dienst als Berufsjäger, in der EJ 
Faludriga- Nova im Marultal antrat, war für Ihn von Anfang an klar, 
mit diesem Revier wurde ihm ein besonderes Juwel zur Betreuung 
übergeben. 

Diesen Lebensraum in seiner Ursprünglichkeit zu erhalten war eines 
seiner angestrebten Ziele. 

 

Mit dem die Jagd selbstausübendem, Naturbegeisterten Baron von 
Gemmingen stand im ein Grundbesitzer zur Seite, mit dem 
diesbezüglich vieles möglich war und ist. 

 

Seit 1999 ist dieses Gebiet offiziell zum Naturschutzgebiet ernannt 
worden, nachdem im Vorfeld ein Konzept in Zusammenarbeit von 
Grundbesitzer, JSO dem Land Vorarlberg sowie dem Wildökologischen 
Sachverständigen erstellt wurde. 

 

Dies beinhaltet neben einigen Touristischen Einschränkungen wie 
Bsp. ein Wegegebot, Anpassung der Alpwirtschaft mit Verbesserung 
des Weidemanagements bis hin zu starken zeitlichen und räumlichen 
Einschränkungen bei der Jagdausübung. 

 

So wird auf einem Drittel der Fläche nie und in einem weiter Drittel 
der Fläche nur an max. 21. Tagen pro Jahr gejagt. Im letzten Drittel 
werden in Form von einer Intervallbejagung die 
Regulierungsabschüsse getätigt. 



Mit viel Einfühlungsvermögen, Aufklärungsarbeit sowie einer hohen 
jagdlichen Disziplin ist es bereits nach kurzer Zeit gelungen die Ziele 
umzusetzen und auch auf Akzeptanz bei den Freizeitnutzern zu 
stoßen. 

 

So ist das Naturschutzgebiet Faludriga-Nova bis heute ein Juwel 
geblieben, dass den dort vorkommenden Wildarten ein wertvolles 
Habitat bietet und ein ausleben ihres natürlichen Rhythmus erlaubt. 
Dies danken sie allen die dieses Gebiet besuchen und auf den 
markierten Wegen wandern, mit dem Anblick von tagaktiven 
Wildtieren. So haben wir hier heute eine absolute Win- Win Situation 
sowohl für das Wild als auch für die Jagd und alle anderen 
Naturnutzer. 

Ein absolutes Erfolgsprojekt, hauptsächlichen Entstanden aus der 
Zusammenarbeit von einem engagierten innovativen JSO und einem 
Verständnisvollen, disziplinierter Jagdherr mit Weitblick, der 
gleichzeitig auch Grundeigentümer ist, was natürlich bei diesem 
Projekt vieles erleichtert hat  

 

Herzliche Gratulation und vielen Dank für die Teilnahme 

 

 

 

 

 

 

 

 


